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Faszination Aletschgletscher – zahlreiche neue Attraktionen auf dem 
Bettmerhorn! 
 
Ab dem 12. September bietet das Bettmerhorn neue Attraktionen: in der 
Seilbahnstation eröffnet eine einmalige multimediale Ausstellung zum 
Aletschgletscher ihre Tore. Neun Szenen mit Puppen und Kulissen entführen die 
Besucher in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts, als Forscher und Touristen 
begannen, den Grossen Aletschgletscher zu entdecken. So erfahren die Besucher 
Wissenswertes über die Anfänge des Tourismus, über die Ursprünge der 
Gletscherforschung, aber auch über den Gletscher selber. Auf Tafeln und sechs 
multimedialen Stationen werden Informationen rund um die faszinierende Welt des 
Gletschers vermittelt. Sprechende Puppen und naturnah gestaltete Kulissen nehmen 
die Besucher mit auf eine Reise über und durch den Gletscher, erzählen 
Geschichten und entführen die Gäste in eine andere Zeit. So begegnen sie unter 
anderem Forschern, Touristen, einer Köchin, der alten Schmidtja und einem 
Gletscherfloh.  
Die Ausstellung ist als Rundgang durch neun thematisch unterschiedlich gestaltete 
Räume auf zwei Etagen angelegt. Im ersten Raum begegnet der Besucher Anna. Sie 
ist die Köchin eines Gletscherforschers und bittet den Gast dringend, ihr bei der 
Suche nach dem seit Tagen auf dem Gletscher verschollenen Professor zu helfen. 
Die ersten vier Szenen führen den Besucher über das Firnfeld zum Konkordiaplatz 
bis zum Gletschertor. Jeder Raum ist mit Puppe und Kulisse unterschiedlich 
inszeniert, gibt Einblick in die Gletscherwelt und zeigt einen anderen historischen 
Aspekt. Am Gletschertor begegnet der Besucher beispielsweise einem Sander, der 
gerade eine Suone flicken will. Die sprechenden Figuren versuchen dem Besucher 
bei seiner Suche nach dem Professor mit Tipps und Hinweisen zu helfen. Durch das 
Gletschertor führt der Besucher den Rundgang fort, lernt einen wichtigen 
Gletscherforscher und einen sprechenden Gletscherfloh kennen. Der Weg führt 
durch einen Gletscherspalt hindurch bis zur Hütte der alten Schmidtja, wo der Gast 
die wunderbare Sage der alten Schmidtja in einem Video auf Walliser – Deutsch 
erzählt bekommt. Ob und wo der Besucher den zerstreuten Professor findet, sei hier 
nicht verraten! 
Kinder kommen ganz speziell auf die Rechnung: ausgestattet mit einem Expeditions- 
und Rätselheft können sie die faszinierende Gletscherwelt auf ihre Art entdecken. 
Kindertafeln bieten den Kindern mit 3d-Bildern und Rätselaufgaben einen 
spannenden Rundgang. Auch sie begeben sich auf die Suche nach dem 
verschollenen Professor – mit ihren eigenen Mitteln! 
Die viersprachige Ausstellung ist während der ganzen Sommer- bzw. Wintersaison 
geöffnet, frei zugänglich und für alle täglich von 9 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 
(Öffnungszeiten 5.12. – 18.4.2010, 12.6.2010 – 24.10.2010) 
Neu eröffnet wird auch die Gletscher-Gondel, die sich mit einer Spiel – und 
Hörlandschaft zum Gletschi, dem Grossen Aletschgletscher, ganz speziell an Kinder 
verschiedener Altersstufen richtet. Zahlreiche Kinderbücher in vier Sprachen laden 
Kinder und Jugendliche zum Verweilen ein und bieten Informationen zu den Themen 
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Eiszeit und Klimawandel. Mittelpunkt der Gondel ist der Krabbel-Gletschi, der sich 
besteigen lässt und auf Knopfdruck mit den Kindern spricht. 
Die Ice-Terrasse wartet mit zwei Neuerungen auf: vier Audio-Liegen laden Gross 
und Klein zum Verweilen ein. Mitten in der grossartigen Landschaft bieten sie 
einmalige Aussichten auf die Gletscher. Man kann auf ihnen Verweilen, Ausruhen, 
Picknicken oder sich per Knopfdruck einen Audiobeitrag anhören. Textausschnitte 
und Gedichte aus fünf Jahrhunderten rund um das Thema Gletscher bieten - 
untermalt von Klaviermusik - einen poetisch-literarischen Zugang zur Gletscherwelt. 
 
Ein grosses interaktives Panorama bietet Aussicht nicht nur vom Bettmerhorn, 
sondern auch vom Konkordiaplatz und dem Jungfraujoch. Vierzig Informationspunkte 
erklären Phänomene der grandiosen Landschaft und bieten viel Wissenswertes zum 
Kern des Unesco-Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau – Aletsch. Eine grafische 
Animation zeigt ausserdem die Gletscherstände zu verschiedenen Hoch- und 
Tiefständen.  
Lange Version: 4050 Zeichen 
 
Kurze Version: 
Faszination Aletschgletscher – zahlreiche neue Attraktionen auf dem Bettmerhorn! 
 
Ab dem 12. September bietet das Bettmerhorn neue Attraktionen: in der 
Seilbahnstation eröffnet eine einmalige multimediale Ausstellung zum 
Aletschgletscher ihre Tore. Neun Szenen mit Puppen und Kulissen entführen die 
Besucher in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts, als Forscher und Touristen 
begannen, den Grossen Aletschgletscher zu entdecken. So erfahren die Besucher 
Wissenswertes über die Anfänge des Tourismus, über die Ursprünge der 
Gletscherforschung, aber auch über den Gletscher selber. Auf Tafeln und sechs 
multimedialen Stationen werden Informationen rund um die faszinierende Welt des 
Gletschers vermittelt. Sprechende Puppen und naturnah gestaltete Kulissen nehmen 
die Besucher mit auf eine Reise über und durch den Gletscher, erzählen 
Geschichten und entführen die Gäste in eine andere Zeit. So begegnen sie unter 
anderem Forschern, Touristen, einer Köchin, der alten Schmidtja und einem 
Gletscherfloh.  
Kinder kommen ganz speziell auf die Rechnung: ausgestattet mit einem Expeditions- 
und Rätselheft können sie die faszinierende Gletscherwelt auf ihre Art entdecken. 
Kindertafeln bieten den Kindern mit 3d-Bildern und Rätselaufgaben einen 
spannenden Rundgang. Auch sie begeben sich auf die Suche nach dem 
verschollenen Professor – mit ihren eigenen Mitteln! 
Die viersprachige Ausstellung ist während der ganzen Sommer- bzw. Wintersaison 
geöffnet, frei zugänglich und für alle täglich von 9 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 
(Öffnungszeiten 5.12. – 18.4.2010, 12.6.2010 – 24.10.2010) 
 
Neu eröffnet wird auch die Gletscher-Gondel, die sich mit einer Spiel – und 
Hörlandschaft zum Gletschi, dem Grossen Aletschgletscher, ganz speziell an Kinder 
verschiedener Altersstufen richtet. Mittelpunkt der Gondel ist der Krabbel-Gletschi, 
der sich besteigen lässt und auf Knopfdruck mit den Kindern spricht. 
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Die Ice-Terrasse wartet mit zwei Neuerungen auf: vier Audio-Liegen laden Gross 
und Klein zum Verweilen ein. Mitten in der grossartigen Landschaft bieten sie 
einmalige Aussichten auf die Gletscher. Textausschnitte und Gedichte aus fünf 
Jahrhunderten rund um das Thema Gletscher bieten einen poetisch-literarischen 
Zugang zur Gletscherwelt. 
 
Ein grosses interaktives Panorama bietet Aussicht nicht nur vom Bettmerhorn, 
sondern auch vom Konkordiaplatz und dem Jungfraujoch. Vierzig Informationspunkte 
erklären Phänomene der grandiosen Landschaft und bieten viel Wissenswertes zum 
Kern des Unesco-Welterbes Schweizer Alpen Jungfrau – Aletsch. Eine grafische 
Animation zeigt ausserdem die Gletscherstände zu verschiedenen Hoch- und 
Tiefständen.  
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